
		  ADVENT

	 Sonnabend, 02.12.	 Vorbereitung auf die
	 15.00 Uhr	 erste Sonntagshandlung für
		  die Erstklässler

	 Sonntag, 03.12.	 Café de Luca
	 11.15 Uhr

	 Montag, 04.12.	 Gedanken zur Bedeutung
	 19.30 Uhr	 des Adventsgärtleins
		  Ein Abend für Eltern und andere
		  Interessierte. Luke Barr

	 Mittwoch, 06.12.	 Adventsgärtlein
	 16.00 und 17.30 Uhr	 für die Kinder ab 3 Jahre
		  bitte im Gemeindebüro anmelden

	 Donnerstag, 07.12.	 Sinnend werden unsere Seelen
	 19.30 Uhr 	 Eine Betrachtung zur Advents-Epistel
		  Anke Nerlich

	 Sonntag, 10.12.	 „Zwischenbereiche“
	 12.00 Uhr	 Vernissage der Ausstellung 
	 	 von Christine Pflug. Gemeinsam
		  werden wir über die Bilder
		  ins Gespräch kommen

	 Donnerstag, 14.12.	 Über die Bedeutung 
	 19.30 Uhr	 der Mysterien und Planetenzeichen
		  am Weihnachtsbaum
		  Vortrag. Eva Folle-Schneider, Lübeck

	 Samstag, 16.12. 	 Biografisches Schreiben
	 15.00-18.00 Uhr	 und Jahresfeste
		  Wir entdecken schreibend das Urbild von 
	 	 Advent in unserer Biografie. Seminar mit 
	 	 Brigitte Olle, Pfarrerin, und Christine Pflug,	
	 	 Biografieberaterin und Autorin.
		  Anmeldung: Brigitte Olle 04102/777612 
 	 	 brigitte.olle@web.de oder Christine Pflug
	 	 040/4104171C.Pflug@web.de

Programm



	 Sonntag, 17.12.	 Kerzenziehen & Potluck
	 11.45 Uhr	 mit Thora Wendland und Julia Schmidt

	 Donnerstag, 21.12.	 Gedanken über den
	 19.30 Uhr	 apokalyptischen Charakter
		  des Advent
		  Vortrag, Luke Barr

	 Sonntag, 24.12.	 Lichterstunde
	 15.30 und 17.00 Uhr	 in der Kirche (siehe Gemeindebrief)

		  WEIHNACHTEN

	 Montag, 25.12.	 Weihnachtsweihehandlungen	
	 00.00 Uhr 	 zur Mitternacht
	 07.30 Uhr 	 in der Frühe
	 10.00 Uhr 	 am Tage

	 Montag, 25.12.	 Die Weihnachtshandlung
	 9.00 und 11.15 Uhr	 für Kinder
		  Die Menschenweihehandlungen
		  in der Weihnachtszeit mit Predigten:
		  Stärkende geistige Bilder
		  für das neue Jahr
	 Montag, 25.12.	 Der Baum
	 10.00 Uhr
	 Dienstag, 26.12.	 Der Garten
	 10.00 Uhr
	 Mittwoch, 27.12.	 Der Mantel
	 09.00 Uhr
	 Donnerstag, 28.12.	 Der Weg
	 09.00 Uhr
	 Freitag, 29.12.	 Die Leuchte
	 09.00 Uhr
	 Samstag, 30.12.	 Der Stab
	 09.00 Uhr
	 Sonntag, 31.12.	 Die Tür
	 10.00 Uhr
	 Montag, 01.01.	 Die Wüste
	 10.00 Uhr
	 Dienstag, 02.01.	 Der Brunnen
	 09.00 Uhr
	 Mittwoch, 03.01.	 Die Himmelsleiter
	 09.00 Uhr
	 Donnerstag, 04.01.	 Der Berg
	 09.00 Uhr
	 Freitag, 05.01.	 Der Sternenhimmel
	 09.00 Uhr



	 Sonntag, 31.12.	 „Gebet dem Caesar was
	 18.00 Uhr	 dem Caesar gehört,
		  und Gott was Gott gehört“       
		  Silvesterpredigt. Luke Barr

	 Donnerstag, 04.01.	 Drei Gaben: Gedanken
	 19.30 Uhr	 zum Dreikönigsfest
		  Vortrag. Luke Barr

		  EPIPHANIAS

	 Sonnabend, 06.01.	 Die Menschenweihehandlung
	 10.00 Uhr	 mit Musik und Predigt
	 16.00 Uhr	 Dreikönigssingspiel

	 Sonntag, 07.01.	 Café de Luca
	 11.15 Uhr

	 Donnerstag, 11.01.	 Vom Sehen zum Schauen:
	 19.30 Uhr	 Der Maler Caspar David Friedrich
		  Vortrag mit Bildbetrachtungen.
		  Christian Bartholl

	 Donnerstag, 18.01.	 Die Erscheinung des
 		  Gnadensternes
	 19.30 Uhr	 Eine Betrachtung zur Epiphanias-Epistel
		  Anke Nerlich

	 Donnerstag, 25.01.	 Manichäismus:
	 19.30 Uhr	 „Liebe das Böse gut“
		  Eine Einführung in ein Thema für
		  unsere Zeiten. Vortrag, Luke Barr

	 Sonntag, 28.01.	 „Eine besondere Ausstellung“
	 11.30 Uhr	 Vernissage mit Gerhard Ertlmaier

	 Freitag, 02.02.	 Marialichtmess-Fest
	 16.00 Uhr	 Abschluss der 40 Tage seit
		  Weihnachtsbeginn. Hauptsächlich
		  für kleine Kinder und Eltern

	 Freitag, 02.02.	 Gut und Böse, die
		  Menscheitswunde 
	 20 Uhr	 und die Kräfte der Heilung
	  	 (siehe Gemeindebrief)
		  Vortrag, Christine Gruwez, Belgien



		  02.12. bis 27.01.	 Zwischenbereiche
	 	 	 Ausstellung von Christine Pflug

		  27.1. bis 23.03.	 Eine besondere Ausstellung
			   Bildgespräche von Walter Giezendanner

Kunst in der Lukas-Kirche

	 Samstag, 03.02.	 Seminar zu Gut und Böse,
	 10.15-13.00 Uhr	 die Menscheitswunde und die Kräfte
		  der Heilung. Christine Gruwez, Belgien

	 Sonntag, 04.02.	 Café de Luca
	 11.15 Uhr

Donnerstag, 08.02.		  Geistiges Immunsystem
	 19.30 Uhr	 „Ihr werdet in der Welt hart bedrängt,
		  aber fasset Mut...“
		  Vortrag. Marcus Knausenberger

	 Sonntag , 18.02	 Gemeinde Forum
	 11:15 Uhr

	 Donnerstag, 22.02.	 „Erde, du liebe, ich will ...“
	 19.00 Uhr	 100 Jahre Duineser Elegien
		  Ulrich Meier: Stimme,
		  Monika Gramm: Percussion

	 Donnerstag, 29.02. 	 Geistiges Immunsystem:
	 9.30 Uhr	 Was unterstützt das Immunsystem?
		  Vortrag mit Dr. Barbara Jänicke, Hamburg

	 Sonnabend, 02.03.	 Führung durch die Ausstellung
	 16.00 Uhr	 von Caspar David Friedrich
		  in der Hamburger Kunsthalle
		  mit Christian Bartholl. Anmeldung
		  erforderlich (siehe Gemeindebrief)

	 Sonntag, 03.03.	 Café de Luca
	 11.15 Uhr



	montags, 19.30 Uhr		 Ministrantentreffen
		  05.2./04.03.	 mit Luke Barr
		
		  montags	 Arbeit am Matthäusevangelium
		  10.10 Uhr	 Jeder ist herzlich willkommen
			   mitzumachen! Mit Luke Barr
			 
		  dienstags	 Arbeitskreis (alle 14 Tage)
		  20.00 Uhr	 Aus den Paulusbriefen
			   Brigitte Olle. Anmeldung 04102-77 76 12, 
			   01515-55 60 966 oder brigitte.olle@web.de 

		  dienstags	 Männergruppe Ü70
		 16.30 - 18.30 Uhr 	 Reinhold Wolfrum
		  vierzehntägig	 Tel.: 040-5386794

	 	 mittwochs	 Übungen zur Stärkung  
		  19.00 Uhr	 der Lebenskräfte
		  monatlich	 Mit Dorothee Bodenstein
			   Termine auf Anfrage

			   KINDER UND JUGEND

		  donnerstags	 Eltern-Kind-Gruppe
		  09.00 Uhr	 für Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren
			   Anke Nerlich, Tel. 360 92 918

			   Waldgruppe
		  freitags	 Treffpunkt am Wartehäuschen der  
		  14.15 - 19.00 Uhr	 Bergstedter Schule. 

		 Termine monatlich	 Jugendtreffen 
			   Näheres über Marcus Knausenberger

			   Kinderfeste
		  Information:	 Julia Schmidt, Tel. 0176 84343295
			   Thora Wendland, Tel.0176 71909682
			   Luke Barr, Tel. 0176 36295057
		  dienstags	 Jugendgruppe für Jugendliche
		 17.30 - 19.30 Uhr	 mit Beeinträchtigungen
			   19.12./ 09.01./ 06.02./ 05.03.
	  		  Information: Anke Nerlich, Tel.: 360 929 18

Arbeitskreise



			   MUSIK

			   Gemeindeorchester
		  Leitung:	 Ulf Mummert. Tel. 04171-72872

		  dienstags	 Chor der Lukaskirche 
		 20.00 - 21.30 Uhr 	 mit Liedern aus aller Welt - und
		   	 Monika Hiibus, 0157 76 80 18 96 (montags)

			   Musik im Kultus
			   Information: Georg Huisgen,  
			   Tel. 0160-97948609

			   ZU GAST IN UNSEREN RÄUMEN

		  montags 	 Eurythmie
		  09.00-12.00 Uhr	 Ilse Stadler 
		  außer in den	 Telefon 040-668 92 187 / 
		 Hamburger Ferien	 0177-141 6500

		  montags	 Bewegung-Entspannung-Meditation
		  19.00-20.15 Uhr	 Kerstin Kaufmann-Yu, Tel.: 0175-4511 564
			   www.physiotherapie-kaufmann-yu.de

		  dienstags	 Tanz und Stille  
		  19.30 Uhr	 Karla Müller Telefon 643 43 61 
			   www.karlamueller-tanz.de

		  dienstags	 Eurythmie
		 08.30 - 09.45 Uhr	 Frederike von d’all Armi  
			   Telefon 040-6482160
			   vondallarmi@eurythmiewerk.de

		  mittwochs	 Sprache gestalten   
		 09.00 - 10.00 Uhr	 Angelika Strnad-Meier, Telefon 648 08 02

		  mittwochs 	 Eurythmie
		 09.00 - 12.30 Uhr	 Ilse Stadler 
		  außer in den	 Telefon 040-668 92 187 / 
		 Hamburger Ferien	 0177-141 6500

		  mittwochs	 Ganzheitliches Rücken-Yoga
		 17.30 - 18.45 Uhr	 Hannah Junge, Telefon: 0176-49286225
			   Email: hanniswaantje@gmail.com

		  donnerstags 	 Freies - Kreatives - Tanzen
		  11.00 Uhr	 Karla Müller, Telefon 040-643 43 61
			   www.karlamueller-tanz.de



Perikopen

Advent
	 Die Menschenweihe-	 Die Sonntagshand-
	 handlung	 lung für die Kinder

03. Dezember 	 Lukas 21, 25 – 36	 Lukas 1, 5 – 25
10. Dezember 	 Lukas 1, 26 – 38	 Lukas 1, 26 – 38
17. Dezember 	 Lukas 1, 39 – 56	 Lukas 1, 39 – 56
24. Dezember	 Matthäus 25, 1 – 13	 Matthäus 25, 1 – 13

Weihnachten
	 Die Lesungen entnehmen Sie
	 dem aktuellen Aushang

Epiphanias
06. Januar	 Matthäus 2, 1 – 12	 Matthäus 2, 1 – 12
07. Januar	 Matthäus 2, 1 – 12	 Matthäus 2, 1 – 12
14. Januar	 Lukas 2, 41 – 52	 Lukas 2, 41 – 52
21. Januar	 Johannes 2, 1 – 11	 Johannes 2, 1 – 11
28. Januar	 Matthäus 8, 1 – 13	 Matthäus 8, 1 – 13

Trinitarische Zeit
04. Februar	 Matthäus 20, 1 – 16	 Matthäus 20, 1 – 16	
11. Februar	 Lukas 8, 4 – 18	 Lukas 8, 4 – 18
18. Februar	 Lukas 18, 18 – 34	 Lukas 18, 18 – 34
25. Februar	 Matthäus 4, 1 – 11	 Matthäus 4, 1 – 11 

Es kann gegebenenfalls Abweichungen geben.



		  Lucia e. V. 
		  Pflege- und Betreuungsdienste
		  Rögeneck 25, 22359 Hamburg
		  Telefon 53 32 70 83, Fax 53 32 70 84
		  Info@lucia-ev.de
		  www.lucia-ev.de

		  Stiftung Lucia-Haus
		  Rögeneck 25
		  22359 Hamburg
		  Tel. 60 32 90 14
		  Fax 60 32 90 19
		  info@lucia-haus.de
		  www.lucia-haus.de

		  Tobias-Haus
	 	 Alten- und Pflegeheim gGmbH
		  Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg
		  Telefon 04102 - 80 6 0 
		  Fax 04102 - 80 65 55
		  Info@tobias-haus.de
		  www.tobias-haus.de

	 	 Waldorfkindergärten
		  der Christengemeinschaft in Hamburg e.V.  
		  www.waldorfkiga-cg.de
		  Waldorfkiga.cg@hamburg.de

		  Rögeneck 23, 22359 Hamburg
		  Telefon 603 82 73

		  Bergstedter Chaussee 209, 22395 Hamburg
		  Telefon 604 78 56

		  Gemeinschaftsgrabstätte  
		  Lukas e.V.
		  Ansprechpartner:
		  Klaus Holst, Tel. 605 26 49

Weitere Adressen
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Advent 
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Die Christengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung



Gemeindebrief
Liebe Gemeinde,

jedes Jahr freuen wir uns auf Weihnachten. Und wir lassen
uns auf das Ritual des gegenseitigen Schenkens und 
Beschenktwerdens ein. In gewisser Weise erzählt uns dieses 
uralte Fest in Bildsprache viel über unser Leben. Es offen-
bart uns den Kontext, in dem unser Leben hier auf der Erde 
gelebt wird. Es offenbart uns, wie das spirituelle Universum 
selbst funktioniert und ‚atmet‘: im Geben oder Opfern, und 
im Empfangen oder Beschenktwerden.
Jedes Jahr kann das Kind in uns durch das Fest des freien 
Gebens und des freien Empfangens stark erweckt werden. 
Durch es können wir den kindlichen Geist Gottes erfahren. 
Heraklit, der große vorsokratische Mysterienphilosoph von 
Ephesus, schrieb in seinen „Fragmenten“: „Die Ewigkeit ist 
ein spielendes Kind ... das Königreich gehört dem Kind.“ 
Dieser Blick auf die Ewigkeit oder das zeitlose Sein kann in 
der Weihnachtszeit und ihrer Vorbereitung im Advent und 
dem Nachklang in der Epiphaniaszeit stark erlebt werden. 
Wir können seine erhabene Einfachheit und tiefe Schönheit in 
jedem Weihnachten, das „richtig“ ist, spüren.
Es scheint mir, dass dieses Kind-Königreich, dieses große 
Geschenk, jeden Tag, jede Stunde, wann immer wir wollen, 
erfahren werden kann. Wann immer wir die kindliche Größe 
haben, uns zu verschenken, auf das zu verzichten, was wir 
haben, haben wir die Chance, mehr zu „sein“. Wir opfern, 
und dadurch machen wir uns fähiger zu empfangen.
Es ist ein Geschenk, das unser Leitstern auf der langen Reise 
durch das Jahr sein kann.
Im Namen meiner Kollegen wünsche ich Ihnen von Herzen 
alles Gute für die kommende Zeit.

Luke Barr
Gut und Böse, die Menscheitswunde
und die Kräfte der Heilung

Jeder Mensch ist verletzlich. Das hängt unmittelbar mit 
unserem Menschwerden zusammen. Wir tragen in uns die 
Wunde der Inkarnation, die uns erst zum Menschen macht 
und unsere Würde begründet. Man könnte auch von einer 
Menschheitswunde reden. Dadurch sind wir den Mächten 
des Bösen ausgesetzt und werden zum Guten fähig! Wie 
verhalten sich Gut und Böse an dieser Stelle? Wie hat Rudolf 
Steiner die Essenz eines zukünftigen Manichäismus gedeutet? 
Wie verhalten sich das Verwundbar-sein und die Kräfte des 



Heilens? Christine Gruwez ist Autorin von „Zeitgenosse wer-
den: Ein Manichäischer Übungsweg“, „Urquellen des Chris-
tentums“ und „Die Wunde und das Recht auf Verletzlichkeit: 
Meditationen zur Zeitlage“.

Aus dem Gemeinderat
Wir fühlen uns mit der Lukas-Kirche verbunden. Das gilt für 
die Gemeinde mit den Weihehandlungen, für die Sakramente 
von der Taufe bis zur Bestattung und für viele Veranstaltun-
gen mehr, bei denen unsere Gemeinschaft gepflegt wird.
Die Aktivitäten sind mit Kosten für Personal, Räume (Betrieb 
& Erhalt), Region, Mobilität, Kommunikation und Verwaltung 
verbunden. Wir haben einen jährlicher Bedarf von mind. 
ca. 400.000 €. Dies ist eine große Summe; bei genauerer 
Betrachtung ist sie nachvollziehbar und schlüssig. Leider ist 
die zur Verfügung stehende Summe aus Beiträgen und Spen-
den mit ca. 340.000 €/Jahr deutlich geringer; mit sinkender 
Tendenz.
Aktuell zehren wir von unserer Substanz; sparen am Bedarf 
z.B. für Kultus und Jugendarbeit, schieben notwendige 
bauliche Massnahmen auf und vernachlässigen unsere Ver-
pflichtungen gegenüber der Region - Das ist nicht das, was 
wir wollen! Zur Deckung unseres Mindestbedarfes wäre - um 
eine Orientierung zu geben - ein monatlicher Beitrag von 
durchschnittlich ca. 64,- € notwendig.
Glücklicherweise geben einige Mitglieder höhere Beiträge, 
gleichen damit solidarisch einen Teil der Defizite aus und tra-
gen Andere ohne den Spielraum zur Beitragsanpassung mit.
Wir wollen uns auf die Gemeinschaft, die Inhalte und neue 
Ideen konzentrieren und bitten Sie, ihren materiellen Beitrag 
in diesem Sinne zu überprüfen.

Vielen Dank, Ihr Gemeinderat
Lichterstunde

Viele Familien kennen die Lichterstunde als das Eingangstor 
zum heiligen Abend. Für viele Jahre fand die Lichterstunde in 
der Kirche und im Gemeindesaal paralell statt. Als die Besu-
cherzahl durch die Coronamaßnamen stark eingeschränkt 
werden musste, wurde das Konzept „offene Kirche“ zum ers-
ten Mal eingeführt. Dieses Jahr wollen wir die wesentlichen 
Elemente der Lichterstunde, den Gesang und die Geschichte, 
im Rahmen der „offenen Kirche“ am Heiligen Abend wieder 
verankern. Zweimal wird dieses Jahr die/eine Weihnachts-
geschichte erzählt, um 15.30 Uhr und um 17.00 Uhr. Dazu 
werden passende Weihnachtslieder erklingen. Am Schluss 
können alle das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen, um 
damit den Weihnachtbaum am Heiligen Abend anzuzünden. 
Bitte bringt dafür Lichter mit, die Ihr an der Krippe entzün-
den und gut transportieren könnt. Wir freuen uns auf Euch!



Caspar David Friedrich-Ausstellung in der Kunsthalle
Die Gemälde von Caspar David Friedrich eröffnen einen Ge-
dankenraum, der zu einer Bildmeditation einlädt. „Schließe 
dein leibliches Auge, damit du mit dem geistigen Auge zuerst 
siehest dein Bild. Dann förder zutage, was du im Dunkeln 
gesehen, daß es zurückwirke auf andere von außen nach 
innen.“ schreibt Caspar David Friedrich. Der Vortrag führt in 
die Bilderwelt des Künstlers ein. Eine Führung durch die
Caspar David Friedrich Ausstellung für Mitglieder und Freun-
de der Hamburger Gemeinden findet am 2. März um 16 Uhr 
in der Hamburger Kunsthalle statt.
Da eine begrenzte Teilnehmerzahl zur Verfügung steht, 
ist eine vorherige Anmeldung möglichst per Email ab dem 
1.Advent über die Gemeindepfarrer erforderlich. Die Plätze 
werden nach Eingangsdatum vergeben.

Christian Bartholl
Eine besondere Ausstellung

Am Sonntag, den 28.1.2024 beginnt „Eine besondere Ausstel-
lung“, die Bildgespräche von Walter Giezendanner, der in 
der Nacht vom 6. auf den 7. September 2023 in Zürich 
nach schwerer Krankheit verstorben ist. Er war ein Freund, 
Priesterkollege und Künstler, der eine Vielzahl abstrakter 
Triptychons in verschiedenen Techniken gemalt hat. Diese 
dreiteiligen Bilder korrespondieren oft geheimnisvoll mitein-
ander, und spiegeln auch das ständige Ringen um eine Mitte. 
Teilweise versuchte er dabei auch Bildgespräche mit seiner 
Krankheit zu führen, um sich und die sich entwickelnde 
Krankheit besser zu verstehen.
Bei der Vernissage am 28.01. um 11.30 Uhr werde ich ein 
wenig über den Werdegang seines Lebens erzählen. 

Gerhard Ertlmaier
Ministrantenbedarf

Wir sind uns wohl alle einig, dass die Welt, in der wir leben 
immer verwirrter und orientierungsloser zu werden scheint. 
Es werden alle möglichen intellektuellen oder finanziellen 
Lösungen erdacht, um die Probleme zu lindern. Aber viel-
leicht ist das, was die Welt braucht, nicht die immer inten-
sivere Anwendung solcher Lösungen - sondern eher etwas 
ganz Unerwartetes und scheinbar Ohnmächtiges. Könnte es 
sein, dass die Welt die Sakramente braucht? - Und die Art 
von menschlichem Bewusstsein, das durch die Herausforde-
rungen des Lebens mit den Sakramenten geschult wird? In 
Volksdorf können wir täglich die Menschenweihehandlung 
feiern. Aber dafür brauchen wir Menschen die bereit sind zu 
ministrieren. Wir haben ein wunderbares kleines Team von 
Menschen, die uns bisher alle getragen haben. Aber auch sie 
brauchen Hilfe, um diese Arbeit fortzusetzen. Wir brauchen 
mehr Menschen die bereit sind, am Altar zu ministrieren. 



Es mag zunächst abschreckend wirken am Altar zu stehen, 
es ist vielleicht der letzte Ort, an dem man sein möchte, 
wenn man sich eigentlich auf den Gottesdienst konzentrieren 
möchte. Und doch bringt das Ministrantendasein eine ganz 
neue Beziehung zum Altar und zur Handlung mit sich. Es ist 
unmöglich zu beschreiben. Das neue Verhältnis zur Handlung 
ist ein zutiefst individuelles. Und doch bedarf die Tatsache, 
dass man sich die Zeit nimmt, sich zum Dienen anzubieten 
damit die Weihehandlung für einzelne Menschen, aber auch 
für die gesamte Menschheit und unsere zunehmend verzwei-
felte Welt stattfinden kann, vielleicht keiner weiteren Recht-
fertigung. Wenn Sie noch kein Ministrant sind, aber meinen, 
dass es nicht völlig abwegig wäre, einer zu werden, würden 
wir uns über Ihre Hilfe freuen. Wir sind gern bereit Ihnen 
bei der Vorbereitung zu helfen, damit Sie sich ausreichend 
vorbereitet fühlen, um mit uns am Altar diese wichtige Arbeit 
zu tun.

Mit Dank, Ihre Gemeindepfarrer
Ministrantentreffen

Ab Montag 5. Februar 2024, möchte ich eine andere Art von 
Treffen für alle Ministranten anbieten - und für diejenigen, 
die überlegen, vielleicht als Ministranten einzusteigen. Bei 
den Treffen die einmal im Monat geplant sind, werden wir die 
Menschenweihehandlung durchgehen, Moment für Moment, 
Tat für Tat, Satz für Satz. Besonderes Augenmerk werden wir 
auf die Aufgaben der Ministranten legen. Die Idee ist, dass 
wir Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Begegnung mit 
diesen Momenten im Sakrament austauschen. Wir beginnen 
mit einem Gespräch über die Gewänder und was sie für uns 
bedeuten; die Sakristei als Archetyp; die seelische Vorbe-
reitung, die praktische Vorbereitung. Wir gehen über zur 
Erfahrung des Öffnens der Tür zum Weiheraum, zum Anzün-
den der Kerzen, zum Phänomen der Schritte vor einem Altar, 
zum Verhältnis von Licht und Dunkelheit im Weiheraum, 
zu den Farben. Wie Sie sehen, sind die Themen endlos und 
unerschöpflich! Es ist beabsichtigt, dass unser gegenseitiger 
Austausch darüber, wie wir diese Dinge erleben, uns gegen-
seitig bereichert.  Die Erfahrung eines jeden ist wertvoll und 
richtig. Wenn Sie das Gefühl haben, dass dies für Sie hilfreich 
oder interessant sein könnte, dann freue ich mich darauf, 
diesen Raum mit Ihnen zu teilen!

Luke Barr

Familie Barr sucht ab August 2024 ein Haus
in Volksdorf und bittet um Hinweise.



Die Menschenweihehandlung

                           Die Menschenweihehandlung
	 sonntags	 10.00 Uhr
	 montags	 09.00 Uhr
	 dienstags	 08.30 Uhr
	 mittwochs	 08.00 Uhr
	 donnerstags	 08.30 Uhr
	 freitags	 07.00 Uhr
	 sonnabends	 09.00 Uhr
 
	 Sonnabend, 25.12. 	 Weihnachtsweihehandlungen 
	 00.00 Uhr 	 zur Mitternacht
	 07.30 Uhr 	 in der Frühe 
	 10.00 Uhr 	 am Tage
		�  In der Weihnachtszeit bis zum 5. Januar  

finden die Menschenweihehandlungen an 
		  Werktagen um 9.00 Uhr und an 
		  Feiertagen um 10.00 Uhr statt.

	 Freitag, 25.12.	 Die Weihnachtshandlung  
	 09.00 + 11.15 Uhr	 für Kinder

	 sonntags 11.15 Uhr	 Familienfeier
	 11.30 Uhr	 Die Sonntagshandlung  
		  für die Kinder
		  Die Termine für den monatlichen „Potluck“  
		  sind: 18.12., 22.1., 19.2.



Lukas-Kirche
Rögeneck 25, 22359 Hamburg
Fon 040-60 32 90 11, Fax 040-60 32 90 19
info@lukas-kirche.org, www.lukas-kirche.org

Pfarrer:
Luke Barr, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Telefon 0176 36295057, Bramkampstieg 10, 22949 Ammersbek
lukebarr_70@yahoo.co.uk

Marcus Knausenberger, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
und freitags von 09.00 - 11.00 Uhr
Telefon 040 - 60 32 90 12, Rögenweg 9, 
22359 Hamburg, marcus.knausenberger@gmail.com

Anke Nerlich, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 040 - 360 929 18, Hochholdsweg 44,  
22393 Hamburg, anke.nerlich@web.de

Brigitte Olle, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 04102-77 76 12 od. 01515-55 60 966, Bornkampsweg 36k, 
22926 Ahrensburg, brigitte.olle@christengemeinschaft.org

Roswitha Rasch (Im Ruhestand) Fax 040-603 71 61,

GemeindekoordinatorInnen: 
Thomas Meyer Tel. 0176-23265043

Vörn Barkholt 7b, 22359 Hamburg, t.meyer@mailbox.org
Stefanie Walther, Tel. 040 . 47 11 86 38, 

Am Reisenbrook 6b, 22359 Hamburg, stefanie.walther@mail.de

Büro-Öffnungszeigen: Mo. bis Fr. 09.00 bis 12.30 Uhr
Sekretariat: Sabine Müller, Tel. 040-60 32 90 11

Email: info@lukas-kirche.org
Buchhaltung: Doris Quirling, Tel. 040-60 32 90 14

Email: buchhaltung@lukas-kirche.org
 Konto

Christengemeinschaft Lukas-Kirche 
Bank für Sozialwirtschaft, Hannover, neue IBAN! 
IBAN DE97 3702 0500 0007 4475 01 (Beiträge und Spenden)
IBAN DE22 3702 0500 0007 4472 02 (andere Zahlungen)
Die Christengemeinschaft finanziert sich hauptsächlich durch 
freiwillige Beiträge und Spenden ihrer Mitglieder und Freunde. 
Alle finanziellen Zuwendungen sind steuerlich absetzbar.

Adressen


